
 

Junge Hüpfer 
 
 
«Junge Hüpfer» hat die Nachbarin uns heute genannt, als wir uns 
kreuzten. Wir kämen ihr so vor wie junge Hüpfer. Innerhalb von sechs 
Wochen sind unsere drei erwachsenen Kinder ausgezogen, teilweise 
nur auf Zeit, aber doch: Meine Frau und ich sind – und das zum 
ersten Mal seit 23 Jahren – alleine im Haus. Wie damals. Wie in 
jungen Jahren. Und ja, ich muss es zugeben, ich geniesse es, ich 
geniesse, dass alle Kinder aus dem Haus sind, an Orten, die sie 
selber gewählt haben. Ich weiss, dass es ihnen gut geht. Und uns 
geht es auch gut. Der Zeitpunkt naht, an dem alle unsere Kinder 
ausziehen. Für sechs Monate können meine Frau und ich schon mal 
üben. Es fühlt sich gut an, auch als Paar. Dass wir das Interesse 
aneinander – über all die Jahre intensiver Familienzeit – nicht verloren 
haben, lässt mich manchmal selber staunen. Wir jungen Hüpfer. 
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